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Herren Kreisliga Gr. 1

TSG Fürstenhagen 1901 II : SV 1910 Reichensachsen 
Freitag, 03.12.2021, 20:15 Uhr

Hilmes macht den Sack zu

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des SV 1910 Reichensachsen in der Herren Kreisliga Gr. 1 gegen die
TSG Fürstenhagen 1901 II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Prenzel und Hilmes errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Sieg holten Hobein / Kiem bei ihrem 3:1 gegen Prenzel / Hilmes.
Ohne Satzgewinn für Mauruschat / Oeste verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Schöneberg / Prenzel. Zwischenzeitlich mussten Köhler / Wille zwar einen Satz abgeben, fuhren im
Anschluss ihr Spiel gegen Hering / Dienemann aber dennoch sicher mit 11:8, 9:11, 11:9, 11:9 ein.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Nils Hobein beim letztendlich klaren 0:3 gegen Tobias
Prenzel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Andreas Mauruschat letztlich im Repertoire, um
Dieter Schöneberg final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Anschließend ging es
beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Jörg Köhler und Thomas Hilmes, bevor das 2:3 feststand. Nach gewonnenem
ersten Satz gab derweil Marc Oeste das Spiel gegen Hartmut Prenzel noch aus der Hand und verlor
mit 14:12, 4:11, 4:11, 5:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Mit 3:1 hatte Tobias Wille im Match gegen
Karl-Henner Dienemann die Nase vorn. Florian Kiem hatte derweil gegen Marcel Hering bei seinem
3:0 keine Probleme. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum im Anschluss Nils Hobein letztlich auf Lager, um Dieter
Schöneberg final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 7:11, 7:11. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Andreas Mauruschat am Nachbartisch die Begegnung mit 1:3 gegen
Tobias Prenzel abgab. Jörg Köhler gegen Hartmut Prenzel hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Marc
Oeste letztlich parat, um Thomas Hilmes final zu gefährden, somit stand es am Ende 10:12, 5:11, 8:
11. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Durch diese Niederlage hat die TSG Fürstenhagen 1901 II in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.12.2021
gegen den TTV Oberhone II bevor. Für den SV 1910 Reichensachsen steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TV 1920 Frankenhain am 28.01.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 13:1 geht.

 Statistik:
 TSG Fürstenhagen 1901 II

Doppel: Hobein / Kiem 1:0, Mauruschat / Oeste 0:1, Köhler / Wille 1:0 
Einzel: N. Hobein 0:2, A. Mauruschat 0:2, J. Köhler 0:2, M. Oeste 0:2, T. Wille 1:0, F. Kiem 1:0 

 SV 1910 Reichensachsen
Doppel: Schöneberg / Prenzel 1:0, Prenzel / Hilmes 0:1, Hering / Dienemann 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.12.2021 (00:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: D. Schöneberg 2:0, T. Prenzel 2:0, H. Prenzel 2:0, T. Hilmes 2:0, M. Hering 0:1, K.
Dienemann 0:1


